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3m Korten
Sroben auf der Seranda
Spielen beim Siertopf die ßerrn
Srauen (iricken und plaudern
Gie tun es fo gern

Clnter der Ginde im (Barten
SSirbt es: Su?!" O Gaß..."
Ginnend roiegt fich die Cinde
Sroben jauchet es: Srumpfa^l"

Sr. Sauf)

6taat8bürgerltd)er Unterrid)t
I. Sorlefung: Politik.

Sie Politik teilt pch mit andern 2öiffen-
fchaften in den So^ug, da^ jeder oon ihr
fpricht und keiner eigentlich fagen kann, roas

fie ift. 2ïïit der Mathematik 3um Seifpiel hat
fie die Satfache gemeinfam, daß fi« fich im
SKahmen oon ©efeh.cn beroegt, die roohl jeder
Gchulmeifter beroeifen, aber durchaus nicht

jeder TTCenfch oon den Gchulmeiftern gan3
abgefehen begreifen kann. 2Senn roir
indeffen die Solitik mit der p3hi1ofophie
oergleichen, fo flößen roir gleich auf einen SKar-

dinalunterfchied. ©s ift ein offenes ©eheimnis,
daß die Shilofophie dunkle 2Tlächte birgt,
die denjenigen, der fleh 3U intenfio mit ihr
beschäftigt, dem 2Sahnfinn in die 2trme treibt.
Go fchlimm treibt es die Politik nicht. 28enn
roir oon denjenigen Opfern abfehen, die durch

einige unoerfchuldete Grfolge, die ihnen rafch
ein einträgliches 2Randätlein in den Gehöft

geroorfen haben, gröfienroahnfinnig geroorden
find, fo finden roir 3roifchen der Politik und

der p3hilofopie überhaupt keine Sufammen-
hänge. Sie Politik beroegt fich in gan3
anderen ©eleifen, in ©eleifen allerdings, die mit
denen einer Jungfrau- oder fonft einer pikanten
23ergbahn nichts 3U tun haben. 223ährend 3um
Seifpiel in die ©eleife unferer Sergbahnen
Sahnbänder eingebaut find, die unter keinen

ümftänden ein Kückroärtsgleiten 3ulaffen,
müffen roir in der Solitik leider oft genug
die immerhin intereffante,. roenn auch nicht

unbedingt erfreuliche Beobachtung machen,

daß es überhaupt ausfchliehlich rückroärts geht.
©s ift be3eichnend für die Solitik und roirft

ein nichts roeniger als fenkrechtes Cicht auf

1 Hole] Theaier s Konzerte Cafés

¦^rt|(<|l|l(lll«||!|ll|Wf(((/!ll!fl«

Cleber 3roei; Sentner doppelte. Sarel'

ZÜRICH Grand Café De la Paix1'
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450

Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.Samstag, abends 8 Uhr: Zum ersten Mal: Erwin und
Elmire" (.Uraufführung), Oper von Öthmar Schoeck.

Sonntag, nachm. 3 Uhr: Madame Butterfly, Oper von
G. Puccini; abends 8 Uhr: Drei arme Teufel", Operette

von Karl Weinberger. ¦ Palmhof Züricb 6 ¦
imv «ut bürgerlicher ^pc 1657 j

S mittag- und flbendtiscb in Pension! i

TPf&LXJLGnttieett g>rSamstag, abends 8 Uhr: Im weissen Rössl", Lustspiel
von 0. Blumenthal und G. Kadelburg. Sonntag, nachm.
4 Uhr: Don Carlos", dramat. Gedicht von P. Schiller.

Grand Cafe & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze :-: Eigene

Wiener-Conditorei :: Five o'clock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Oonpes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ausser Hause werd. sorgfältigst ausgeführt
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Telephon 1650
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

[M1][11[M][^[M1I[1]|[^|[1][1][M1[1][1]IM1[M

Hotel.Wanner
Bahnhofsfr. RURICH Bahn8o°fsfr*

Neuer Inh.: H. Schmidt.

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauplbahnhoï

OD 1588

Litt :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.
Höfl. empfiehlt sloh Frau Josy Furrer-Schnyder

Sie essen im

METZGERBRM
1403

bei bescheidenen Preisen vorzüglich!

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 16G2

Behagliches Familien-Restaurant

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke : ZURICH

Uranlastrasse 11

Elchina
Kraftspender für

Nerven nnd Blnt, Magen
und Darm

Sansllla
das vollkommenste für

Hals-, Mund- nnd
Zahnpflege

Eusana-
Pastillen. Prompter Erfolg

bei Hasten, Heiserkeit,
Hals-, Rachen- nnd Luft¬

röhren-Entzündung.

?m Harten
Droben aus öer Beranöa
Spielen beim Biertops öie t?errn
Srauen stricken unö piauöern
Sie tun es so gern

«Unter öer Linöe im Garten
Wirbt es: Du??" O Laß..."
Sinnenö wiegt sick öie Linöe
Droben jauckzt es: ..Trumpsaß'."

Dr, Saust

Staatsbürgerlicher Unterricht
I. Borlesung: Politik.

Die Politik teilt sick mit anöern Wissen-
sckasten in öen Vorzug, öaß jeöer von ikr
sprickt unö keiner eigentlick sagen kann, was

sie ist. Mit öer Alatkematik zum Beispiel Kot

sie öie Tatsacke gemeinsam, öaß sie sick im
Rakmen von Gesehen bewegt, öie wokl jeöer
Sckulmeister beweisen, ader öurckaus nickt

jeöer Alensck oon öen Sckulmeistern ganz
abgeseken begreisen kann. Wenn wir
inöessen öie Politik mit öer Pkiiosopkie ver-
gleicken. so stoßen wir gieick aus einen Aar-
öinaluntersckieö. Es ist ein offenes Gekeimnis.
öaß öie Pkiiosopkie öunkie Aläckte birgt.
öie öenjenigen. öer sick zu intensiv mit ikr
bescbästigt. öem Waknsinn in öie Arme treibt.
So sckiimm treibt es öie Politik nickt. Wenn
wir oon öenjenigen Opfern abseken. öie clurck

einige unversckulöete Crsolge. öie iknen rasck
ein einträgiickes Alanöätiein in öen Sckoß

geworfen kaben. größenwaknsinnig geworöen
sinö. so sinöen wir zwiscken öer Politik unö

öer Pkiiosopie überkaupt keine ^Zusammen-
känge. Die Politik bewegt sick in ganz
anöerer» Geleisen, in Geleisen olieröings. öie mit
öenen einer Iungsrau- oöer sonst einer pikanten
Bergbakn nickts zu tun kaben. Wäkrenö zum
Beispiel in öie Geleise unserer Bergboknen
Jaknbänöer eingebaut sinö. öie unter keinen

«Umstänöen ein Rückwärtsgleiten zulassen.

müssen wir in öer Politik leiöer ost genug
öie immerkin interessante., wenn auck nickt

unbeöingt ersreulicke Beobacbtung macken.

öaß es überkaupt oussckließlick rückwärts gekt.
Es ist bezeicknenö für öie Politik unö wirst

ein nickts weniger als senkrecktes Lickt aus

Zur Pnanzfrage

..«Ueber zroei'Lentner öoppelte.Taxel'

Sonnsnqusi lO - 2lÜI?IOl-l - Sonnsnqusi 10

?ürloks sonänsios k^smülon-Ostö. 1450

k?snc!s2-vous cisr p'rsmcisn uncl Ibsgisrbssuokor.

lvlit böll. ümplsblung tl. OI-I. Sl-iUO^OI».Làmstss, g-bsnäs 8 Dbr- ^UIN sretsu àll ürivill nnà
Mroire" <.vrs.ukkükruns), Oper von Otkmar Lodoovk.

Sonnig, nac-km. 3 Ubr! ààme Lutterrlv, Onsr von
V. lìài; àncls 8 Ukr: vrsi »rmo ronkel", (»nsrstts

von Xg.rl WsillbsrAsr. l palMKok Zürich b i
JIM" «Ut bürgerlicher ^MU IS57 >

iZ Mittag- unâ Hvenàch in Pen5lon!
Làwstss. s.bsncls 8 llbr: .,1m >vei88vn küssl", I^ustspist
von O. ölumsntkg.1 unà V. KàâsIuurA. LouiàiZ, nàc-kin.
4 Ubr^ von Ls-rlos", ärsmat. (Zscliebi von 8obillsr.

KsSNljllgfk^lloMllskillllm

Vllslislllll8tk8 fWiIi8Il-lîi,fk SM ?Ià !-! IllLöllS
WigllSs-LlllluitolSi .'! k/ivö ll'tîloiZiî Ikit

àôlîegn llà
Lvv^ialitâi in ^ruobtsis, Lovlsn u. Lîonxss - ?sin8ts Ort»

Zinàl-Iâôrs - koiobààttiAS às'vs.bì nur bvstor ^Issebsn-
n. ObâmpsKnsrvsino - kilsnsr Xsi8or<iusl1

Nünebnor Ix>v?onbrâv>
LsstotlunKSll »ussor L»v>80 vsrà. sorKkâiAst ausKskübrt

Lillsrö-^ksösmis u. Spislsssl im srstsn Stook
l'olspkon 16S0

1421 Inb : kn«,! IN»INiiIU»0r

UWWWDWWWIWWWWWUjU

Lsrinbokstr. ^^^^^ Lstinbokstr.

Neuer Intl.: N. Lcrimlckk.

Li m m

I »ln. vom rtâuptbstintiok
m cz m is88

e.tkt :: 2enrraIIrei2unZ! 5INer liomkort
Limmer v. ?r. an :: Pen8ton nscti Ueberetnliunkt

Ki-ancl Laie cls lalei-i-aZse^üi-ieli
Lonnsnqusi (bsim lZsilsvus) 1437

Sommsr»Lsrt0N,Isrrgsss, kîonclsl, Slllsrcis sto. oio.
l-IöN. smpiisblt slc-b ss^rgu ìlos/ I^urror-Sobnvclor

1403

sl-iivi l-i/iìUk'îs^^^i-ic)^ iM2

i!3t-l-i^czi_iOl-liis ^>vili_iiil>i.^^s^iu^ixi'i'

Ssnitsts »sllsmsnn a. -K.
Ursnlssìrssss ll

Xrâspvnâor kür
Xvrvvll ullà vint, 2l«.i?vn

un<1 Itàim

Ssnsllls
vollkommsnsis kür

R»l8-, lllniic!- Nllll
2ànolì«e«

cussns>
?»8tl1ì«ll. krompter Lrkols

dvi IIll8tvii, II«is«rllvit,
IZâls-, tt.àobon- nnà l^nit-

rijiir^ii-lLQtziàlliuilr.



diefelbe, dafj fic, durch Schaffung und Händige

Vergrößerung einer 2ïïilitârmacht, gan3
offen ihre Unfähigkeit, mit eigener SKraft das
Seftehende ruinieren 3U können, 3ugibt. 2<ri-
tifch oeranlagte 2ïïenfchen roollen den Sereich
diefer Unfähigkeit noch roeiter ausgedehnt
roiffen, begeben fich aber auf ihren Gjkur-
fîonen auf 2öege, deren gan3e Sreite mit
purem 60)3 gepflaftert ift. 2Bir aber roollen
uns doch lieber auf der, roenn auch fchroerer
gangbaren, fo doch eroig in Reparatur
befindlichen offi3iellen Sahr- und Öufjgänger-
linie ftädtifcher Straßenbaupolitik beroegen.

Samit (Ind roir roir können ruhigen
©eroiffens die meiftgebräuchlichfte und infolgedeffen

un3utreffendfte Se3eichnung glücklich"

oerroenden oon der allgemeinen Solitik
auf das ©ebiet der Spe3ialitäten abgeirrt,
roas aber nur fnmptomatifch ift, da in der
Solitik, roie roir im Serlaufe unferes Wurfes
oon 2Boche 3U 2Soche deutlicher fehen roerden,
die Errungen fchon oon allem 2infang an
eine führende Kolle übernommen haben.

gjaul 2il1hecr

Unfere ïïlorol
2Jls ßerr 5ïïeier ßerrn ßuber feine Srau oerführt,
®a fiel ihm ßerr ßuber um den ßals gerührt,
Clnd oe^ieh und gab feinen Segen da3U.
2lls aber ßerr ßuber ßerrn 2ïïeier entdeckt,
28ie er mit feiner S r e u n d i n 3ufammengefteckt -
3a fchrie er: Su miferables Subjekt!
Su trauriger Gump und Qudas du!" cifiot

ßiloung
ijt entfehieden in politifchen Singen am fchnell-
ften 3U erroerben. 2Bie roäre es fonft möglich,
daß ein 3TIinifterium, das heute noch ungebildet

ift, morgen fchon regieren kann? .
»

fcreffpunrt

'n 2Tlorgen, ßerr 33rorturijï. 3ft ^crr
0. 2Tlün3heimer in feinem îprioathontor ?"

Sedauere; an fo hohen Seiertagen geht
der ©hef regelmäßig in die Srjnagoge!""

2iber ßerr 0. 2ïïûn3heimer ift doch jeht
fo3ufagen kat hol ifch?"

,,2Benn auch; die Sörfe ngefchäfte
müffen trorjdem erledigt roerden!"" Gchmidl

Hlote] 1r:l\eater s '.Konzerte Cafés
Spanische Weinhalle

Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

^n,i=i!t3t. FLASCHEN- wie OFFENE WEINE
apeziamai. gRENRCHE und rancIO (eigenes Gewächs).

Es empfishlt sich [1477] Inh.: J. Sagarö.

: Restaurant MpUDWi"
Spiegelgasse 1 |)HGjGlXl¦ Zviricli 1 und Holländerstiibli

5 Es empfiehlt sich höflichst 1655 JAN. EPHRAIM.¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦
lourde Saint - Coltarda Dessert-Liqueur und Magen-Tonikum

empfiehlt bestens 1380

CONDITOREI EGLI - Weinplatz 4 - ZÜRICH

Blaue Fahne ifiS.'SL1.
Spezialausschank : Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.
»i » w i i durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Bitte!
Höfl. empfiehlt sich
1650

H. Stadier-Bertsche,
früher ,,z. Rigiblick".

Restaurant Augustiner"*
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 32(.-Augustinergasse :: Tel. 3269

^ Gute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bler, hell und dunkel. 4
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock 4
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrte.

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Hotel-Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten und
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Pilsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.

Restaurant

zum Gartenhof
Birraensdorlerstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mlttagstlsch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckerei

in Zürich.

Tonhalle- Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten nnd

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

b.

)adanstalt Jahnhofplatz
Hauptbahnhof Zürich 1 Telephon 9093

Eingänge: Bahnhofquai 9 und Waisenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft! 1671

HELVETIA
Kasernenstr.15 ZÜRICH b.d.Sihlbrücke

Täglich 2 Konzerte
Elite-Damenkapelle Direkt. : Jos. Strohbach

Original Wiener-Küche

Restaurant

WELLENBURG" j

¦ Niederdorfstr. 62 j
¦ ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel
j

Samstag
und Sonntag

; Konzert
: Karl Rüttimann :
; Coiffeur S

1601 :

£

1

^entrai -Theater
k ZÜRICH 1 :: Telephon 9054 :: Weinberqstr.

Pracht- Programm vom 8. bis 14. Nov.
Das grosse klnematographlsche Meisterwerk In 5 Akten

Die Zerstörung von Corthoso!
Grossartig. Schauspiel aus d. Werken der Photo-Drama Coin

Rom. Grosse Massenszenen. Feenhafte Ausstattungen*
BF Keine Preiserhöhungen '^m'

Illustr. Beschreibungen an der Kasse zu haben à 20 Cts.
Beginn der Vorstellungen jed. Tag um 2V2, 4Y2, 6V2 u. 8'/j Uhr.

IIIann Qin eine gute UhrVVUllliaiG haben wollen,.
Q 1441 gehen Sie^ Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

(i? T -\ Paul Missel,Ecke Mühle-

g1 "j gasse, b. Radium. Silb. Her-
^ÉMjJr ren- u. Damenuhren von

12 Fr. an; 3 Jahre Garantie
Ringe, Eheringe.gr. Lager. Heparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe 1 Auf vielseitigen Wunsch als Extra-Einlage

^SS Engeleins Hochzeit!
Heiteres Lustspiel in 3 Akten, in der Titelrolle die beliebte

und gefeierte Asta Nielsen
Restaurant z.

STERNEN Die neuesten deutschen und franz. Kriegsnachrichten.

Albisrieden
Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.

GARTEN-
U/irtschaff

Ia Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge.Selbst geräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Lowenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS, M. KÜnzler-LutZ

4 Müncliner Kindl ï
Langstra'sse-Milltärstr. Inhaber G. Burknardt

§ Täglioli: 1403 §
I Ktlnatlor-Konzorto |

Damen-Orchester Höhni. Vorzügliche billige Küche.

Rote und Blaue Radler ZURICH IHT* erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

<Ziese.be. öaß sie. öurcb Scbassung unö stän-
öige Vergrößerung einer Militärmacht, ganz
offen ikre «Unsäkigkeit. mit eigener Arast öas
Bestekenöe ruinieren zu können, zugibt. Ari-
tiscb veranlagte Menscben wollen öen Bereich
öieser tUnsäbigkeit nock weiter ausgeöeknt
wissen, begeben sicb aber aus ikren Exkursionen

auf Wege, öeren ganze Breite mit
purem kZoiz gepsiastert ist. Wir aber wollen
uns öocb lieber aus öer. wenn aucb sckwerer
gangbaren, so öocb ewig in Reparatur be-
sinöiicken ossizielien Sabr- unö Sußgänger-
iinie stäötiscker Straßenbaupolitik bewegen.

Damit sinö wir wir können rukigen
Gewissens öie meistgebräuchlichste unö insolge-
öessen unzutressenöste Bezeichnung ..glücklick"

verwenöen von öer allgemeinen Politik
aus öas Gebiet öer Spezialitäten abgeirrt.
was ober nur symptomatisch ist. öo in öer
Politik, wie wir im Verlause unseres Rurses
von Wocke zu Wocke öeutlicker seken weröen.
öie Irrungen sckon von allem Ansang an
eine sükrenöe Rolle übernommen baben.

Paul üMn-er

Unsere Moral
AIs kZerr Meier kZerrn kZuber seine Srau versükrt.
Da siel ikm t?err tauber um öen tZais gerükrt.
«Unö verziek unö gab seinen Segen öazu.
AIs aber t?err tauber kZerrn Meier entöeckt.
Wie er mit seiner 8 r e u n ö i n zusammengesteckt -
Da sckrie er: Du miserables Subjekt?
Du trauriger Lump unö Iuöos öu?" cifwi

öllüung
ist entsckieöen in poiitiscken Dingen am schnell-
sten zu erwerben. Wie wäre es sonst möglick.
öaß ein Ministerium, öas keute nock unge-
bilöet ist. morgen sckon regieren kann? c>.

»
Treffpunkt

n Morgen. kZerr Prokurist. Ist kZerr

v. Münzkeimer in seinem Privotkontor?"
....Beöauere: an so koken Seiertagen gekt

öer Ckes regelmäßig in öie Synagoge?""
Aber kZerr v. Münzkeimer ist clock jetzt

sozusagen Katkol isck?"
....Wenn auck: öie Börsengeschäfte

müssen trohöem erieöigt weröen?"" Sàwi

ls 1

Spsnlsvkv «kvinksllv
l-lilitärstrssse 12, dei öer rlsserne.

spe^liZilisi. ^np,^ unà NN«LIlZ (eigenes Ue^âcti-z).
tìs einpsisblt sick si477i >>ib,: ll. Ssgsrô.

A Spisgslgssse. ßßläwI^RwI
unll NoNSnlivi'stiidli

L srnxtlel.lt sioo tioliiokst IWS cpNNAII».
I»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»

Mkltlî Mt-Atirit
lleZ5ert-l.i<ilieur imil ll/Isgeli-Ioliikiim

^lHM sinxkieblt bestens 1380

Klaue fakne * ^«'^
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